
Villingen-Schwenningen  

Aussteller loben erste Schwarzwaldschau 

 
Vier die in den vergangenen Wochen vor der Schwarzwaldschau kaum eine ruhige Minuten 

fanden: Andreas Heth, Holger Haller, Leo Nock und Walter Weisser (von links). 

Foto: Bombardi 

 

 

"Die Ausstellung ist top organisiert und beispielhaft für das Zusammenwirken mehrerer 

Kreise", lobte Bernd Ingolf, der vom Kleintierzuchtverein C 133 Jestetten zur ersten 

Schwarzwaldschau für Geflügel und Kaninchen nach Schwenningen kam. 

So wie er sahen es viele der Gäste, die in den Messehallen auf eine Fülle von rund 2100 

qualitativ hochwertig gezüchteten Tiere trafen. Eine Schau mit fünf Kreisverbänden gab es 

noch nie. 

 

Holger Haller, im Doppelvorsitzender des Gastgebers Z 148 Schwenningen und als 

Kreisvorsitzender des Verbands Rottweil-Schwarzwald-Tuttlingen war jedenfalls rundherum 

zufrieden. Gemeinsam mit den Vorsitzenden Walter Weisser vom Kreisverband Villingen, 

Rudolf Nägele (Kreisverband Schwarzwald), Hans-Peter Hörner (Kreisverband Balingen-

Hohenzollern Sektion Kaninchen) und Ernst Hoss (Kreisverband Balingen-Hohenzollern 

Sektion Geflügel) organisierte er eine Ausstellung, die je zur Hälfte Geflügel- und 

Kaninchentiere präsentierte. 

 

"Zwei spannende Vorbereitungsjahre liegen hinter uns", bemerkte Haller, der noch einmal 

den zahlreichen Helfern dankte. Insbesondere für die Mitglieder seines Heimatvereins sei die 

Veranstaltung eine Herausforderung gewesen, lobte Haller. Voll des Lobes war Stadtrat 

Siegfried Heinzmann, der die Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements für die 

Gesellschaft hervorhob. Die Schwarzwaldschau bot neben der Möglichkeit zur Besichtigung 



der Tiere auch die Gelegenheit zum Wissensaustausch bei Speis und Trank. Fachstände für 

Tiernahrung und ein Fotoshop boten ihr Angebot feil. 

 

Bevorzugt nahmen die Besucher auch das Angebot wahr, die Zuchttiere an der eigens hierfür 

eingerichteten Verkaufs- und Schätzstelle zu kaufen. Die Oberaufsicht hatte dort Andreas 

Heth vom Z 120 Trossingen. Erste Überlegungen einer Schwarzwaldschau entstanden 

während der Landesgartenschau 2010. 

 

Das nun erzielte Resultat konnte sich sehen lassen. Auch Leo Nock aus Grüningen war aus 

Sicht der Geflügelzüchter rundherum zufrieden: "Das Aussehen der Geflügeltiere ist im 

Winter qualitativ am höchsten."  

 

Walter Weisser vom KV Villingen blickt bereits auf den 17. Dezember 2016.  
"Wenn alles funktioniert, findet in den Messehallen eine Geflügelschau der Landesverbände 

Baden und Württemberg mit bis zu 5000 Tieren statt." 

 

 

 

Schwarzwälder Bote – Bombardi – 14.12.2015 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammengestellt von Michael Häußler für die Webseite der Rassekaninchenzüchter Württemberg und Hohenzollern e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


